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Mitteilungsblatt Unterjesingen 

Nr. 45/2026, Donnerstag, 05. November 2026 

Herausgegeben von der Universitätsstadt Tübingen – Verwaltungsstelle Unterjesingen 

Redaktion: Ortsvorsteher Alexander Muders, Tel: 07071 / 204 – 60 60, E-Mail: rathaus-
unterjesingen@tuebingen.de;  

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 08.00 Uhr bis 11.30 Uhr und Dienstag 
14.00 Uhr bis 17.30 Uhr, Donnerstag geschlossen und nach Vereinbarung. Vorsprache nur mit 
Termin nach vorheriger Anmeldung möglich. Bitte am Eingang klingeln und warten. 
Telefonische Erreichbarkeit: Montag bis Mittwoch von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 
15.00 Uhr, Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 

Sprechzeiten des Ortsvorstehers: nach Vereinbarung 

Aktuelles aus Unterjesingen 
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Ortschaftsratssitzung 

Eine öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am Mittwoch, 11. September 2026, 19.30 Uhr im 

Sitzungssaal des Rathauses Unterjesingen, statt. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Eröffnung 

2. Antrag auf Einrichtung eines Geschichtspfad in Unterjesingen 

3. Antrag auf Bau einer Kugelbahn in Unterjesingen 

4. Mitteilungen 

5. Einwohnerfragestunde 

6. Behandlung von Vorlagen der Stadt Tübingen 

6.1 Wahl der zweiten Stellvertreterin bzw. des zweiten Stellvertreters des 

Ortsvorstehers für den Stadtteil Unterjesingen 

7. Anregungen und Fragen aus der Mitte des Ortschaftsrats 

8. Bauangelegenheiten 

Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen. Weitere Informationen zu 

Ortschaftsratssitzungen/Vorlagen findet man unter: www.tuebingen.de-Politik und Gremien. 

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 

Bericht aus der Ortschaftsratssitzung vom 21.10.2026: 

Als besonderen Gast wurde zur Ortschaftsratssitzung Herr Christoph Naser (MdB) begrüßt. 

Die Einladung ist erfolgt, um Herrn Naser auf die Verkehrssituation in Unterjesingen 

hinzuweisen und diverse Lösungsalternativen aufzuzeigen. Herr Naser hat zugesagt, den 

aktuellen Stand und die nächsten Schritte in Berlin prüfen zu lassen und je nach Ergebnis 

entsprechend zu unterstützen. 

Im Vorfeld wurde Herrn Naser das Genossenschaftsprojekt vorgestellt, welches ihm sehr gut 

gefallen hat. Insbesondere das Engagement hat er entsprechend gewürdigt. 

Auch die Anregung die Ammertalbahn durch eine höhere Taktung attraktiver zu gestalten, 

nimmt Herrn Naser für anstehende Gespräche mit der Deutschen Bahn mit. 

Ein großes Thema war die Baustelle zur Umgestaltung der Ortsdurchfahrt (geplante Dauer 

bis 23.12.2026) und die daraus resultierenden Probleme insbesondere bei der angedachten 

Verkehrsleitung. 

Einige Themen wie Haltelinien vor der Ampel, Anbringen von „Anlieger frei“ Schildern und 

Aufstellen von halbseitigen Warnbaken konnten kurzfristig umgesetzt werden. Auch die 

Polizeibehörde war deutlich verstärkt im Einsatz und den Umleitungsverkehr über die Straße 

Am Baylerberg zu verhindern. Hier wurde und wird temporär mit einem Blitzer geprüft mit 

welcher Berechtigung die Fahrzeuge dort fahren. Ein großes Problem ist, dass führende 

/2026-11-11-politik/
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Navigationssysteme diese Strecke als Umleitung ausweisen. Entsprechende Hinweise sind 

bereits an die Dienstleister geschickt worden. 

Ebenso wird eine weitere Übergangsmöglichkeit für Fußgänger in der Ammertalbahnstraße 

gewünscht. 

Insgesamt liegen etliche Rückmeldungen zu Verbesserungen vor, die alle mit der 

Verkehrsabteilung der Stadt besprochen werden. Allerdings werden nicht alle umgesetzt 

werden können. 

Zur Verbesserung der personellen Betreuungssituation für das Kinderhaus Hauptstraße 

(offenen Stellen können nicht besetzt werden), ist angedacht das Kinderhaus um zu 

benennen um es alleine schon durch den Namen attraktiver zu machen. Seitens der Stadt 

wird die Umbenennung unterstützt. 

Es ist ein Antrag zur Installation einer Kugelbahn in den Unterjesinger Weinbergen 

eingegangen. In der Sitzung des Ortschaftsrates am 11.11.2026 wird entschieden, ob dieser 

Antrag an die Stadt Tübingen weitergegeben wird. 

Bezüglich der Bebauung das Areals „Alte Strumpffabrik“ wird es einen Workshop geben, mit 

dem Architekturbüro, dem Bauträger, der Stadt Tübingen, Mitgliedern des Ortschaftsrates 

und ausgewählten direkten Anwohnern. Ziel ist es die beste Lösung für dieses Gebiet zu 

finden und alle Wünsche koordiniert zu berücksichtigen. 

Frau Dr. Graepler Mainka ist nach 12 Jahren aus dem Ortschaftrat ausgeschieden. Die freie 

Stelle konnte durch Frau Dr. Simone Hiller nachbesetzt werden. Aufgrund des Ausscheidens 

musste die Stelle des 2. Stellvertreters des Ortsvorstehers durch eine Wahl neu besetzt 

werden. Zur Wahl standen Dr. Stefan Haderlein und Maria Athanassiadou-Herrmann. 

Gewählt wurde Herr Dr. Stefan Haderlein. Demnach ist Jörg Stickel 1. Stellvertreter und Dr. 

Stefan Haderlein 2. Stellvertreter. 

Zimmerpflanze gesucht  

Das Rathaus sucht eine größere, grüne Zimmerpflanze um unsere Büros zu verschönern. 
Wer eine Zimmerpflanze abzugeben hat, kann sich gerne beim Rathaus Unterjesingen unter 
Tel: 07071 / 204 – 6060 melden. 

Abfuhr Müll 

Abfuhr Gelber Sack: Montag, 9. November 2026 

Fundsachen 

Es wurde 1 Schlüssel mit Mäppchen auf der Verwaltungsstelle abgegeben. 

Notdienste 

Notfalldienste – Kostenlose Telefonnummer 116 117 
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Ärztlicher Notfalldienst: Allgemeine Notfallpraxis Tübingen, Universitätsklinikum 

Tübingen, Medizinische Klinik, Otfried-Müller-Straße 10, 72076 Tübingen, Montag bis 

Donnerstag 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Freitag 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Samstag, Sonntag und 

an Feiertagen 10.00 Uhr bis 21.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst: Kinder-Notfallpraxis Tübingen, Universitätsklinikum 

Tübingen, Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, Hoppe-Seyler-Straße 1, 72076 Tübingen, 

Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst: Notfallpraxis HNO Tübingen, Universitätsklinikum 

Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, 72076 Tübingen, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 

8.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Eine Voranmeldung ist beim Notfalldienst nicht nötig. 

Apotheken: Abrufbar unter www.lak-bw.de/Notdienst oder unter Tel. 0800 / 0 02 28 33 

Störungsdienst Stadtwerke: Gasgeruch 07071 / 157 – 112, alle übrigen Störungen – 111 

Feuerwehr und Rettungsdienst: 112    Polizei: 110 

 

Vereine 

Krankenpflegeverein Unterjesingen     

Telefonische Rufbereitschaft: täglich von 07.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Tel. 0172 - 8 70 04 22. 

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Julia Dreher 

 

Sportverein Unterjesingen e.V.       

Ergebnisse: 

Samstag, 31.10.2026: B-Juniorinnen | Landesstaffel; FC Esslingen - SV Unterjesingen 7:1 

 

Kommende Spiele: 

Samstag, 07.11.2026: 
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14:30 Uhr | Frauen | Regionenliga 4: SGM TSG Wittershausen/SV Fischingen : SV 

Unterjesingen 

Sonntag, 08.11.2026 

12:30 Uhr | Herren 2 | Kreisliga B6: SGM Unterjesingen/Hagelloch/Wendelsheim II : SGM 

Talheim/Öschingen (WieswegARENA) 

14:30 Uhr | Herren 1 | Kreisliga A3: SGM Hagelloch/Unterjesingen : SGM Kiebingen/Bühl I 

(WieswegARENA) 

Vielen Dank für eine gelungene Unterjesinger Kirbe 2026! 

Die Unterjesinger Kirbe ist weit mehr als nur ein Fest – sie ist ein wichtiger Bestandteil 

unseres Dorf- und Vereinslebens und für viele Vereine von großer Bedeutung. Ohne 

Veranstaltungen wie diese und die damit verbundene Unterstützung wäre unser Vereinsleben 

in seiner heutigen Form kaum möglich. Ein herzliches Dankeschön gilt deshalb allen 

Helferinnen und Helfern, Organisatoren, Gästen und Unterstützern, die sich in 

irgendeiner Form eingebracht und zum Gelingen der Kirbe 2026 beigetragen haben. Ob vor, 

während oder nach der Kirbe, ob im Vordergrund oder hinter den Kulissen: Jeder einzelne 

Beitrag zählt! Vielen Dank für euren Einsatz, eure Zeit und eure Unterstützung. Gemeinsam 

macht ihr dieses Fest und unser Vereinsleben erst möglich! 

 

Bürgerverein Unterjesingen e.V.      
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   Tunnelbauverein Unterjesingen e.V.  

 

Ortsdurchfahrt Unterjesingen B 296 

 

Hirschau immer noch nicht gesperrt. Benzinpreis ist immer noch viel zu hoch. 

Eigentlich haben wir zudem eine großartige und großzügige Umleitung von der 

Autobahn Richtung Oberzentrum Tübingen/Reutlingen über 

Rottenburg/Wurmlingen/Hirschau. Lastwagen verboten sowieso. Dennoch: Die 

Verkehrsmenge bei uns (incl. E-Autos) sinkt kaum.  

 

Allerheiligen. Sonntag, 01.11.26. Feiertag, Kirbe-Sonntag: Kein Unterjesinger 

fährt Auto. Sperrung Hauptstraße. Umleitungen. LKW-Verbot. Und bei uns 

mitten durchs Dorf ? 

 

Motorräder/Fahrräder 637 

Pkw 8429 

Lastwagen 1012 

Lastzüge 54 

 

zusammen 10.132 

 

… entspricht an anderen Orten der Bundesrepublik Deutschland dem 

Durchschnitt an Verkehr auf Autobahnabschnitten …  

   Tunnelbauverein Unterjesingen e.V.  
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Kirchen 

Evangelische Kirche Unterjesingen 

Ev. Pfarramt Unterjesingen, Pfarrerin Mirja Küenzlen, Kirchhalde 2, 72070 Tübingen-

Unterjesingen, Tel.: 07073-6226. 

Gemeindebürozeiten: 

Dienstag und Donnerstag von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Homepage: www.barbaragemeinde.de, E-Mail: pfarramt.unterjesingen@elkw.de 

 

Donnerstag, 5. November: 

16.30 Uhr: Kinderchor im Gemeindehaus in Unterjesingen mit J. Stahl für alle Kinder ab 5 

Jahren bis zur 2. Klasse  

17.15 Uhr: Kinderchor im Gemeindehaus in Unterjesingen mit J. Stahl für alle Kinder ab der 

3. Klasse  

20.00 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus in Pfäffingen 

 

Freitag, 6. November: 

11.30 Uhr: Mittagstisch in Unterjesingen: Herzliche Einladung zum Mittagstisch am 

Freitag, 6. November von 11.30 Uhr - 14.00 Uhr im Gemeindehaus, Kirchhalde 1 in 

Unterjesingen. ALLE sind herzlich eingeladen zu Vorspeise, Hauptspeise und Nachtisch auf 

Spendenbasis. Lassen Sie sich verwöhnen von Tina Kuch und ihrem Team. Dies ist ein 

Angebot der Kirchengemeinden Unterjesingen und Pfäffingen! Sagen Sie es gerne weiter! 

 

Sonntag, 8. November: 

10.00 Uhr: Gottesdienst in der Barbarakirche in Unterjesingen mit Prädikant Wilfried Lagler 

11.15 Uhr: Mini-Gottesdienst in der Barbarakirche in Unterjesingen mit Team 

15.00 Uhr: Mehrgenerationen-Café in Unterjesingen: Herzliche Einladung zu unserem 

Mehrgenerationen-Café am Sonntag, 8. November um 15.00 Uhr im Gemeindehaus in 

Unterjesingen. Wir spielen BINGO. Dazu gibt es Kaffee, Tee, Kakao und selbstgemachten 

Kuchen. Dies ist ein Angebot der Kirchengemeinden Unterjesingen und Pfäffingen! Sagen Sie 

es gerne weiter! 

 

Montag, 9. November: 

19.30 Uhr: Jugendkreis im Gemeindehaus in Unterjesingen mit Team 

 

Dienstag, 10. November: 

14.30 Uhr: Volksliedersingen im Gemeindehaus in Pfäffingen. Alle Singbegeisterten sind 

herzlich eingeladen, bei Kaffee, Kuchen und Getränken mitzusingen, Spaß zu haben und mit 

alten Bekannten gemeinsam zu singen. 

 

Mittwoch, 11. November: 

  9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Unterjesingen  

16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in Pfäffingen 

16.30 Uhr: Jungschar des CVJM im Gemeindehaus in Unterjesingen mit dem Jungschar-

Team 

http://www.barbaragemeinde.de/
mailto:pfarramt.unterjesingen@elkw.de
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Donnerstag, 12. November: 

14.30 Uhr: Gesprächskreis für Ältere: Herzliche Einladung zum Gesprächskreis für Ältere 

im Gemeindehaus in Pfäffingen. Zusammen mit Bärbel Strobel verbringen wir einen 

interessanten Nachmittag und diesmal lautet das Thema: Spielgymnastik mit Bärbel. 

16.30 Uhr: Kinderchor im Gemeindehaus in Unterjesingen mit J. Stahl für alle Kinder ab 5 

Jahren bis zur 2. Klasse  

17.15 Uhr: Kinderchor im Gemeindehaus in Unterjesingen mit J. Stahl für alle Kinder ab der 

3. Klasse  

19.30 Uhr: KGR-Sitzung im Gemeindehaus in Unterjesingen 

20.00 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus in Pfäffingen 

 

Freitag, 13. November: 

19.30 Uhr: Vortragsabend zur Friedensdekade: Mothers Call – Friedensbewegungen 

der Frauen in Palästina und Israel. Annette Schulz aus Poltringen berichtet über die Arbeit 

der Frauenorganisationen „Women of the Sun“ (Bethlehem, Palästina) und „Women Wage 

Peace“ (Israel). Herzliche Einladung zum Vortragsabend am Freitag, 13. November um 

19.30 Uhr im Gemeindehaus in Pfäffingen. 

 

Hinweise: 

Rottenburger Tafel - Gemeinsam können wir viel erreichen! 

Die Rottenburger Tafel ist dringend auf unsere Lebensmittelspenden angewiesen.  Immer 

Mangelware sind Grundnahrungsmittel wie Mehl, H-Milch, Reis, Hülsenfrüchte, Konserven, 

Honig, Kaffee, Tee und Drogerieartikel. Unter dem Motto „Kauf1Mehr“ freuen wir uns, wenn 

Sie eine Packung zusätzlich bei Ihrem nächsten Einkauf mitnehmen und in unseren 

Sammelstellen abgeben. 

Unsere Sammelstellen finden Sie in Oberndorf ganztägig, Sammelbox an der St.-Ursula-

Kirche, Pfäffingen am Mittwoch, Samstag und Sonntag (10.00 Uhr - 17.00 Uhr) in der 

Michaelskirche, Poltringen ganztägig, Sammelbox vor dem kath. Gemeindehaus und in 

Unterjesingen sonntags nach dem Gottesdienst. Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

 

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes 

Kath. Pfarramt St. Johannes Ev., Bachgasse 3, 72070 Tübingen, Tel. 07071/2036-10, E-Mail: 

stjohannes.tuebingen@drs.de, www.katholisch-tue.de 

Freitag, 06. November: 

17.30 Uhr Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit  

19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Erwachsenen-Firmung 

20.00 Uhr Taizégebet 

Samstag, 07. November: 

08.30 Uhr Laudes 

http://www.katholisch-tue.de/
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12.05 Uhr Mittagsmusik in der St. Johanneskirche, ca. 20 min;  

Sonntag, 08. November - 32. Sonntag im Jahreskreis: 

 

08.00 Uhr Eucharistiefeier 

 

11.00 Uhr Eucharistiefeier 

11.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus, Bachgasse 5 

15.30 Uhr Eucharistiefeier der Kroatischen Gemeinde 

19.00 Uhr Eucharistiefeier  

Montag, 09. November: 

18.15 Uhr Rosenkranzgebet 

Mittwoch, 11. November - St. Martin: 

08.30 Uhr Rosenkranzgebet 

17.30 Uhr St. Martins-Feier: Treffen im Bereich der Alten Kelter bei der Barbarakirche, anschl. 

Laternenlauf ins Enzbachtal zum Martinsspiel und -feuer auf der Wiese; herzliche Einladung an alle 

großen und kleinen Kinder. 

Donnerstag, 12. November: 

20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats im Gemeindehaus, Bachgasse 5 

Freitag, 13. November: 

17.30 Uhr Eucharistische Anbetung mit Beichtgelegenheit  

19.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Ehrenamtsfest im Gemeindehaus, Bachgasse 5 

20.00 Uhr Taizégebet 

Hinweis: 

Mit dem Weggang von Pfarrer Schmid nach Ulm muss der traditionelle Marktgottesdienst am 

Mittwochvormittag leider bis auf weiteres entfallen.  

 

Neuapostolische Kirche  

Uhlandstr. 42, Ammerbuch-Pfäffingen 

 

Donnerstag, 05.11.2026: 

20:00 Uhr Gottesdienst in Ammerbuch-Pfäffingen 
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Sonntag, 08.11.2026: 

10:00 Uhr Gottesdienst in Ammerbuch-Pfäffingen, Übertragung des Stammapostel-
Gottesdienstes aus Tuttlingen 

Donnerstag, 12.11.2026: 

20:00 Uhr Gottesdienst in Ammerbuch-Pfäffingen 

 

Weitere Info’s und Nachrichten zu kirchlichen Aktivitäten können gerne auf der homepage:  

 https://nak-albstadt-tuebingen.de/ammerbuch-pfaeffingen  

nachverfolgt werden. 

 

Bekanntmachungen der Stadt Tübingen 

Von der Freiheit zu lesen, zu denken und zu widersprechen: 

Gesprächsrunde in der Stadtbücherei  

Anlässlich des 9. November lädt die Stadtbücherei Tübingen in Kooperation mit den Tübinger 

Omas gegen Rechts zu einer offenen Gesprächsrunde über die Bedeutung von Demokratie, 

Freiheit, Vielfalt und Menschenrechten ein. Unter dem Titel „Von der Freiheit zu lesen, zu 

denken und zu widersprechen“ können sich Interessierte über historische Erfahrungen und 

aktuelle gesellschaftliche Entwicklungen austauschen. Dazu sind alle Interessierten herzlich 

eingeladen am Samstag, 7. November 2026, 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr, in der Stadtbücherei 

Tübingen, Nonnengasse 19. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Der 9. November ist in besonderer Weise mit der deutschen Geschichte und den Verbrechen 

des Nationalsozialismus verbunden. Bereits 1933 verbrannten die Nationalsozialisten 

öffentlich Bücher und verbannten sogenannte „undeutsche“ Literatur. Auch heute wird über 

die Bedeutung nationaler Identität und patriotischer Vorstellungen in Kultur und Gesellschaft 

diskutiert. In den Vereinigten Staaten werden Bücher aus Schulbibliotheken entfernt, die sich 

unter anderem mit Rassismus, sexueller und geschlechtlicher Vielfalt sowie gesellschaftlicher 

Vielfalt beschäftigen. 

https://nak-albstadt-tuebingen.de/ammerbuch-pfaeffingen
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Was lässt sich aus der Geschichte lernen? Welche Bedeutung hat die Erinnerung an die 

Bücherverbrennungen und die Verfolgung Andersdenkender für die Gegenwart? Und wie 

können sich Menschen heute für Demokratie, Freiheit, Vielfalt und Menschenrechte 

einsetzen? Diese Fragen stehen im Mittelpunkt der Veranstaltung, die unter dem 

Leitgedanken „Das Vergangene ist nicht tot, es ist nicht einmal vergangen“ des Schriftstellers 

William Faulkner steht. 

An verschiedenen Thementischen können die Besucherinnen und Besucher miteinander ins 

Gespräch kommen. Die Tübinger Omas gegen Rechts moderieren die Gesprächsrunden und 

geben mit Textauszügen aus Büchern, die während der nationalsozialistischen Herrschaft 

verbrannt oder verboten wurden, Anregungen für den gemeinsamen Austausch. Näheres: 

www.tuebingen.de/stadtbuecherei  

SpaS – Sport am Samstag 

Beim kostenlosen monatlichen Spiel-, Sport- und Freizeittreff „SpaS – Sport am Samstag“ 

können Jugendliche aktiv sein. Zum nächsten „Sport am Samstag“ sind alle Mädchen und 

Jungen ab zwölf Jahren herzlich eingeladen am Samstag, 7. November 2026, 18.00 Uhr bis 

21.00 Uhr, in der Turnhalle am Feuerhägle, Primus-Truber-Straße 47.  

Dann steht die Sporthalle für gemeinsame sportliche Aktivitäten wie Basketball, Fußball, 

Hallentennis, Badminton, Tischtennis und noch mehr bereit. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Hallenturnschuhe und Sportkleidung sollten mitgebracht werden. Günstige Snacks und 

Sportgetränke gibt es vor Ort. 

SpaS-Angebote finden in der Regel einmal im Monat an einem Samstag statt und werden 

von Mitarbeiter_innen der städtischen Fachabteilung Jugendarbeit betreut. Vereine und 

Initiativen, die ihr Angebot für Jugendliche bei „Sport am Samstag“ vorstellen wollen, können 

sich bei der Fachabteilung Jugendarbeit melden (Telefon 07071 7704328, E-Mail 

stephanie.jeckel@tuebingen.de). Näheres: www.tuebingen.de/spas 

Ausstellung „Sprechen über HIV“ mit den Macher_innen ins Gespräch 

kommen 

Anlässlich der Science and Innovation Days der Universität Tübingen sind die Macher_innen 

der Ausstellung „Sprechen über HIV“ im Stadtmuseum vor Ort und laden ein, sich mit ihnen 

an den verschiedenen Stationen der Ausstellung auszutauschen am Samstag, 7. November 

2026, zwischen 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr, im Stadtmuseum Tübingen, Kornhausstraße 10. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist kostenlos. 

Welche Vorstellungen prägen unseren Blick auf HIV bis heute und welche davon sind längst 

überholt? Mit diesen Fragen beschäftigt sich die Ausstellung „Sprechen über HIV“ im 

Stadtmuseum Tübingen. Die Ausstellung lädt Besucher_innen dazu ein, bestehende Bilder 

und Vorurteile zu hinterfragen und neue Perspektiven auf HIV zu entwickeln. 

Im Rahmen der Science and Innovation Days ist das Kuratorenteam um Dr. Kristina 

Hopfensperger, Prof. Dr. Daniel Sauter, beide vom Institut für Medizinische Virologie und 

/2026-11-11/stadtbuecherei
mailto:stephanie.jeckel@tuebingen.de
/2026-11-11/spas
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Epidemiologie der Viruskrankheiten am Universitätsklinikum Tübingen, sowie 

Mitarbeiter_innen der Aidshilfe Tübingen-Reutlingen e.V. vor Ort. Besucher_innen bietet sich 

die Gelegenheit, mit ihnen ins Gespräch zu kommen.   

Die Ausstellung „Sprechen über HIV“ verbindet wissenschaftliche Informationen mit 

persönlichen Erfahrungen und kultureller Bildungsarbeit. Besucher_innen begegnen 

historischen und aktuellen Perspektiven auf HIV und das Folgesyndrom Aids durch 

Hörstationen, Interviews, interaktive Elemente sowie Einblicke in gesellschaftliche Debatten 

und Entwicklungen der vergangenen Jahrzehnte. Regelmäßig besuchen Schulklassen und 

Pflegeschüler_innen die Ausstellung. Aufgrund des großen Interesses wird die Ausstellung 

deshalb bis zum 28. Februar 2027 verlängert.  Näheres: www.stadtmuseum-tuebingen.de  

Jetzt Karten sichern: Michael Engelhardts und Wolfram Groddecks Vortrag 

von Hölderlins Patmos  

Die Hymne „Patmos“ ist eines der bedeutendsten Gedichte Hölderlins. Es erklingt nun in 

besonderer Weise im Hölderlinturm: Der Hölderlin-Sprecher Michael Engelhardt spricht die 

Hymne und wird dabei von Editor und Hölderlin-Forscher Wolfram Groddeck begleitet. Die 

beiden arbeiten seit vielen Jahren zusammen unter dem Motto „Hölderlin hören“. Zu diesem 

besonderen Vortrag lädt die Hölderlin-Gesellschaft ein am Montag, 9. November 2026, 19.00 

Uhr, im Hölderlinturm Tübingen, Bursagasse 6. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Wer möchte, kann Karten online reservieren 

unter www.hoelderlinturm.de/veranstaltungen. Die Reservierungen bleiben bis 15 Minuten 

vor Veranstaltungsbeginn bestehen. Der Eintritt beträgt sieben Euro, ermäßigt fünf Euro. 

Michael Engelhardt und Wolfram Groddeck möchten das Publikum inspirieren, das 

Wesentliche des Gedichts zu erfassen – mit dem Verstand und dem Herzen. Dabei geben sie 

auch Einblicke in ihre experimentelle Arbeit mit Sprachklang, Rhythmus und strukturellen 

Zusammenhängen von Metrik und Textarchitektur. 

Engelhardt und Groddeck tragen die Reinschriftfassung „Dem Landgrafen von Homburg“ 

sowie Teile der späten Umarbeitungen der Hymne vor. Näheres: www.hoelderlinturm.de  

Martinimarkt 

Über 55 Händler_innen bieten beim diesjährigen Martinimarkt Waren aller Art an. Zum 

Sortiment gehören unter anderem Haushalts- und Korbwaren sowie Putzutensilien, 

Schaffelle, Textilien aller Art, Hüte und Lederwaren, Keramik, Schmuck und Spielwaren. Auch 

Pflegeprodukte, ätherische Öle, Räucherstäbchen, Tee und Gewürze stehen zum Verkauf. 

Außerdem gibt es viele Leckereien wie gebrannte Mandeln, Süßigkeiten, Knäcke- und 

Magenbrot, Langos und herzhafte Snacks. Außerdem bietet ein Messer- und Scherenschleifer 

in der Neue Straße seine Dienstleistungen an. Der Martinimarkt findet statt am Dienstag, 10. 

November, und Mittwoch, 11. November 2026, jeweils von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr in der 

Altstadt. 

Dazu sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 

http://www.stadtmuseum-tuebingen.de/
http://www.hoelderlinturm.de/veranstaltungen
http://www.hoelderlinturm.de/
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Zum Marktgelände gehören: Marktplatz, Marktgasse, Kornhausstraße zwischen Hirschgasse 

und Bei der Fruchtschranne, Kirchgasse, Holzmarkt, Neckargasse sowie Neue Straße bis 

Hafengasse. Dieser Bereich ist während der Marktzeiten für den gesamten Fahrverkehr 

gesperrt. 

Der Wochenmarkt am Mittwoch, 11. November 2026, findet nur auf dem Marktplatz statt. 

Der Wochenmarkt auf dem Holzmarkt entfällt. Näheres: www.tuebingen.de/maerkte 

Führung durch die Sonderausstellung „Die Gräber der deutschen 

Romantik“ 

Der Bereichsleiter des Friedhofswesens Bernd Walter gibt eine öffentliche Führung durch die 

Sonderausstellung „Die Gräber der deutschen Romantik“, welche Fotografien der letzten 

Ruhestätten bedeutender Persönlichkeiten der Romantik-Epoche zeigt. Die Führung findet 

statt am Mittwoch, 11. November 2026, 15.00 Uhr, Treffpunkt: Haupteingang Bergfriedhof 

(Bushaltestelle Bergfriedhof West). 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Es ist keine Anmeldung erforderlich. Die Führung 

ist kostenlos. 

Der Fotograf Henning Kreitel hat 21 Grabstätten bedeutender Persönlichkeiten der Romantik 

in atmosphärischen Bildern festgehalten. Die Bilder befinden sich auf 21 Holzstelen, die den 

Weg durch den Bergfriedhof säumen. An jeder Stele befindet sich noch eine Infotafel. Die 

Fotografien entstanden im Zusammenhang mit dem gleichnamigen Buchprojekt „Die Gräber 

der deutschen Romantik“ von Dr. Christoph Palmer. 

Die Ausstellung läuft noch bis Februar 2027 lädt dazu ein, die Werke der Romantikerinnen 

und Romantiker neu zu entdecken und zugleich Friedhöfe mit anderen Augen zu betrachten: 

nicht nur als Orte der Trauer, sondern auch als bedeutende Kultur- und Erinnerungsräume. 

Die gezeigten Grabstätten erzählen ihre eigene Geschichte und spiegeln die Vorstellungen 

ihrer Zeit von Tod und Unsterblichkeit wider. Näheres: www.tuebingen.de/friedhoefe  

Eigene Kamishibai-Geschichte in der Zweigstelle Derendingen gestalten 

Im November lädt die Stadtbücherei-Zweigstelle Derendingen Kinder bis sieben Jahre in 

einer dreiteiligen Veranstaltungsreihe dazu ein, ihre ganz persönliche Kamishibai-Geschichte 

zu entwerfen. An zwei Kreativnachmittagen können alle Kinder eigene Kamishibai-Bildkarten 

mit dem Büchereimaskottchen, der kleinen Stoffschildkröte Amalia, gestalten. Die 

Kreativnachmittage finden statt am Donnerstag, 12., und 19. November 2026, jeweils 15.00 

Uhr bis 18.00 Uhr, in der Zweigstelle Derendingen, Primus-Truber-Straße 37. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist kostenlos. Es ist keine 

Anmeldung erforderlich. Die Kinder können an einzelnen Terminen oder an allen drei 

Terminen teilnehmen. 

Die Kinder gestalten mit bunten Farben individuelle Bildkarten, die zu einer eigenen 

Kamishibai-Erzählung zusammengefügt werden. Am Donnerstag, 26. November, 16.00 Uhr, 

/2026-11-11/maerkte
/2026-11-11/friedhoefe
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lädt die Schildkröte Amalia alle Kinder in die Zweigstelle Derendingen ein und präsentiert die 

gemeinsam entworfene Geschichte. Näheres: www.tuebingen.de/stadtbuecherei  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Privatperson spendet 200.000 Euro für soziale und kulturelle Projekte  

Eine private Spenderin möchte der Universitätsstadt Tübingen 200.000 Euro zur Förderung 

sozialer und kultureller Einrichtungen und Projekte zur Verfügung stellen. Damit möchte sie 

soziales Engagement und kulturelle Angebote in Tübingen unterstützen und einen 

nachhaltigen Beitrag zum Gemeinwohl leisten. Mit dem Geld soll ein Sozial- und Kulturfonds 

eingerichtet werden, aus dem gemeinnützige Projekte, Initiativen und Angebote mit Bezug 

zu Tübingen und seinen Partnerstädten gefördert werden können. Über die Annahme der 

Spende und die Einrichtung des Fonds berät der Ausschuss für Kultur, Bildung und Soziales 

am Montag, 2. November 2026. Letztendlich entscheidet der Gemeinderat. Die Spenderin 

möchte anonym bleiben. 

Den Anstoß für die Spende gab vor rund einem Jahr ein Artikel im Schwäbischen Tagblatt. 

Darin ging es um die Möglichkeit, durch private Spenden soziale und kulturelle Projekte zu 

unterstützen, für die angesichts der angespannten Haushaltslage nicht genügend städtische 

/2026-11-11/stadtbuecherei
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Mittel zur Verfügung stehen. Die Spenderin, die seit Jahrzehnten in Tübingen lebt und die 

Stadt besonders wegen ihrer Vielfalt schätzt, verfolgte daraufhin die Berichterstattung über 

die Haushaltskonsolidierung und die Situation der sozialen und kulturellen Einrichtungen. Seit 

Ende 2025 stand sie mit Bürgermeisterin Dr. Gundula Schäfer-Vogel über eine mögliche 

Spende im Austausch. Ausschlaggebend für ihre Entscheidung war auch die Möglichkeit, bei 

der Auswahl der geförderten Projekte mitzuwirken. 

Für die Vergabe der Mittel soll eine vierköpfige Kommission eingerichtet werden. Ihr sollen 

zwei Vertretungen der Stadtverwaltung, die Spenderin selbst sowie eine weitere von ihr 

benannte Person angehören. Vorschläge für Fördermaßnahmen können alle 

Kommissionsmitglieder einbringen. Ein förmliches Antragsverfahren ist nicht vorgesehen. Für 

einen Beschluss sind mindestens drei Stimmen erforderlich, darunter mindestens eine 

Stimme der Stadtverwaltung. Kommt auch nach erneuter Beratung keine Einigung zustande, 

entscheidet die Stadt im Rahmen des vereinbarten Spendenzwecks. Vor der Auszahlung prüft 

die Stadtverwaltung, ob die Förderung rechtlich zulässig ist und dem festgelegten Zweck 

entspricht. 

Aus dem Fonds sollen zunächst fünf Projekte mit insgesamt 85.000 Euro unterstützt werden. 

Die weiteren 115.000 Euro sollen für künftige Projekte zur Verfügung stehen. Damit kann die 

Spende auch über die ersten Fördermaßnahmen hinaus Wirkung entfalten. Näheres: 

www.tuebingen.de/ratsdokumente/vorlage/259/2026  

 

Landratsamt Tübingen 

Landratsamt Tübingen geschlossen 

Für die Bediensteten des Landratsamtes Tübingen findet am Dienstag, 10. November 2026 

nachmittags eine betriebliche Veranstaltung statt. Aus diesem Grund sind alle Dienststellen 

an diesem Tag ab 12.00 Uhr geschlossen. Termine werden für diesen Tag nur bis 12.00 Uhr 

vergeben. Dies betrifft auch die Kfz-Zulassungs- sowie die Führerscheinstelle. 

Telefonnummern für eingerichtete Notdienste in den Bereichen Jugendamt, Gesundheitsamt 

und Veterinärwesen sind kurzfristig über die Homepage des Landkreises Tübingen, 

www.kreis-tuebingen.de abrufbar.  

 

/2026-11-11/ratsdokumente/vorlage/259/2026
http://www.kreis-tuebingen.de/

